
Mittwoch, 3. Mai 2023 | Nr. 101 |Lokaler Sport | 35

Der SV Gemütlichkeit Gottmannshofen beendete seine Schießsaison
mit der Vereinsmeister-Ehrung durch Vorsitzenden Wilfried
Sailer. Schüler: 1. Zino Growe 760,4 Ringe, 2. Thomas Schuster 718,4;
Damen III/IV: 1. Viktoria Wessely 1730,5, 2. Sigrid Sailer 1720,8;
Schützen: 1. Werner Schuster 1875,2, 2. Ludwig Keiß 1868,1, 2. Wolf-
gang Schuster 1751,0, 4. Jürgen Growe 1363,6; Schützen mit Schieß-
hilfe: 1. Franz Keiß 976,7, 2. Adolf Füssel 961,0, 3. Karl Rehm 921,6, 4.
Anton Lettner 916,1, 6. Andreas Wegner 834,9; Luftpistole: 1. Wolf-
gang Skupsch 1842,9, 2. Wilfried Sailer 1792,2. Sieger des Ab-
schlussschießens war Wolfgang Skupsch mit einem 18,5-Tei-
ler vor Adolf Füssel (46,1) und Sigrid Sailer (68,5). Im Bild (von
links): Franz Keiß, Viktoria Wessely, Zino Growe, Wolfgang
Skupsch, Werner Schuster. Text/Foto: W. Schuster

Saisonende mit Ehrung

Bei der Kreismeisterschaft in Wertingen im Rahmen des Schul-
wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ holt die Real-
schule Lauingen in der Altersklasse Jungen 2 den Titel vor der
Anton-Rauch-Realschule Wertingen und der Mittelschule
Wertingen. Die AK Jungen 3 sah die Anton-Rauch-Realschule
Wertingen auf Rang eins vor der Mittelschule Wertingen und
der Realschule Lauingen. In der AK Jungen 4 siegte das Gym-
nasium Wertingen vor der Realschule Lauingen, Anton-
Rauch-Realschule Wertingen und Mittelschule Wertingen. Die
Anton-Rauch-Realschule Wertingen (Bild) setzte sich in der
Mädchen-AK 2 gegen das Johann-Michael-Sailer-Gymnasium
durch. Die Sieger treten nun im Regionalentscheid gegen die
Sieger der Nachbar-Landkreise an. Text: W. Mayr/Foto: J. Schlumberger

Fußball-Schulmeister

Spaß haben und erfolgreich sein
Schießsport: Beim Schützengau Wertingen ermittelt der Nachwuchs seine Besten.

Mit „ein bissel Druck“, aber auch viel Ruhe und Gelassenheit.

Von Brigitte Bunk

Souverän wirkt Magdalena Ku-
chenbaur von Alpenrose Emers-
acker. Auch wenn sich die 13-Jähri-
ge „schon ein bissel unter Druck“
setzt, weil sie eben bereits einmal
die Siegerin beim Schülerfinale im
Sportschützengau Wertingen war.

Jeweils zehn Schüsse geben die
acht Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen im Wettbewerb ab, der von
Gaujugendleiter Markus Egger im
Schützenheim Zusamaltheim ge-
leitet wird. „Ich will halt doch ge-
winnen, auch wenn ich es den an-
deren gönnen würde“, gibt Magda-
lena zu. Am Ende darf sich die
13-Jährige mit 98,1 Punkten über
Platz eins in ihrer Altersklasse
freuen, direkt hinter ihr liegen ihre

Vereinskameradin Anna Fech mit
92,8 und auf Platz drei Verena Wie-
demann von Frohsinn Binswangen
mit 91,6. Sie jubeln und freuen sich
mit ihren Begleitern und Begleite-
rinnen. Nicht nur der sportliche
Erfolg macht es aus, dass sie gerne
im Verein ist, erklärt Magdalena,
sondern: „Ich treffe Freunde und
Leute aus dem Dorf, wenn ich beim
Schießen bin.“

Eine knappe Stunde später freu-
en sich Laura, Lara und Marie über
das Zusammensein und den so-
eben erfolgreich beendeten Wett-
bewerb. Die Mädels aus der Jugend
von Alpenrose Hausen hatten sich
für das Jugendfinale qualifiziert.
Laura Lehnert erklärt: „Es macht
Spaß, sich mit Lara, Marie und den
Jugendlichen aus anderen Verei-
nen zu messen.“ Voriges Jahr war

die 15-Jährige noch beim Schülerfi-
nale am Start, dieses Jahr liegt sie
bei den Jugendlichen mit 97,2
Punkten vorne, auf Platz zwei Cla-
rissa Kaim von Gemütlichkeit Ge-
ratshofen und auf dem dritten
Platz Lara Kadura von Alpenrose
Hausen.

Sehr zufrieden, dass gleich drei
aus seinem Verein dabei sind,
wirkt Thomas Radinger, Jugend-
leiter von Alpenrose Hausen, der
sagt: „Da fiebert man schon mit
und hofft, dass die Jugendlichen
ein Erfolgserlebnis haben.“ So geht
es auch Erich Pest, Vorsitzender
von Tell Lauterbach, der klarstellt:
„Die Jugend ist unser Aushänge-
schild.“ Und er ergänzt: „Wir sind
stolz, dass gleich drei von uns da-
bei sind, das zeigt, dass der Verein
in der Jugendarbeit gut aufgestellt

ist.“ Auch Eltern, Geschwister,
Großeltern und Vereinskameraden
schauen jedes Jahr gespannt zu,
wie zielsicher sich der Nachwuchs
zeigt. Gaujugendleiter Egger kann
gut nachvollziehen, wie es den An-
gehörigen geht, nachdem sein
Sohn Simon sich fürs Schülerfinale
qualifiziert hatte. „Es ist span-
nend, live zuzuschauen, aber vor
allem ein Nervenkitzel für die Teil-
nehmer.“

Marianne Kuchenbaur bewun-
dert die Ruhe und Gelassenheit,
mit der viele der jungen Aktiven
am Start sind: „Die haben nicht so
viele Gedanken im Kopf, schon die
Zwölfjährigen stehen hin und
schießen, das ist der Hammer, was
dabei rauskommt“, erklärt die
stellvertretende Gauschützen-
meisterin aus Emersacker.

Gruppenbild zum Abschluss des Schülerfinales (von links): Gaujugendleiter
Markus Egger, Yanick Stock (Lauterbach), Stellvertretende Gauschützen-
meisterin Marianne Kuchenbaur, Verena Wiedemann (Binswangen), Luisa Mil-
ler (Rischgau), Anna Fech (Emersacker), Matilda Fischer (Lauterbach), Magda-
lena Kuchenbaur (Emersacker), Paula Maithert (Lauterbach), David Kapfer
(Geratshofen) und Gauschützenmeister Hubert Gerblinger.

Das Abschlussbild des Jugendfinals zeigt (von links): Gaujugendleiter Markus
Egger, Sofie Laschkowski (Herbertshofen), Simon Egger (Unterthürheim),
Marie Beumiller (Hausen), Philipp Cökelek (Hettlingen), Lara Kadura (Hausen),
Laura Lehnert (Hausen), Marie Wagner (Hausen), den Wertinger Gauschüt-
zenmeister Hubert Gerblinger und Clarissa Kaim vom SV Gemütlichkeit Ge-
ratshofen. Fotos: Brigitte Bunk

Kreisliga Augsburg
FC Königsbrunn – SpVgg Westheim 3:2
FC Stätzling II – TSV Zusmarshausen ausgef.
ASV Hiltenfingen – SV Ottmarshausen 0:5
Schw. Augsburg II – TG Vikt. Augsburg 2:2
SpVgg Langerringen – SpVgg Westheim 4:1
SpVgg Lagerlechfeld – TSV Neusäß 2:2
TSV Pfersee – TSV Königsbrunn 2:2
SSV Anhausen – TSV Göggingen 1:0
1 Langerringen 25 17 2 6 66:35 53
2 Lagerlechfeld 25 14 6 5 55:23 48
3 Zusmarshaus. 23 14 5 4 59:19 47
4 Königsbrunn 23 12 7 4 55:27 43
5 TSV Neusäß 24 9 9 6 40:40 36
6 TG Vikt. Augsb. 24 9 8 7 33:38 35
7 SV Ottmarshausen 24 10 3 11 51:52 33
8 TSV Pfersee 24 8 8 8 36:38 32
9 SSV Anhausen 23 7 7 9 34:39 28
10 FC Stätzling II 23 8 3 12 40:57 27
11 TSV Königsbr. 24 7 5 12 43:50 26
12 TSV Gögging. 24 6 5 13 33:46 23
13 Hiltenfingen 24 7 2 15 31:60 23
14 Schw. Augsburg II 24 6 4 14 49:78 22
15 Westheim 24 6 4 14 38:61 22

„50-Jähriges“
und sechs

Mannschaften
Tennis: Beim

TC Frauenstetten
glänzt die Anlage

Von Klaus-Jürgen Aumiller

Das Wetter wird frühlingshafter,
die Freiluft-Tennissaison beginnt.
Auch beim TC Frauenstetten wa-
ren im Vorfeld viele fleißige Hände
unter der Regie des 2. Vorsitzenden
Peter Krakowka und Gerhard Hil-
lenmeyer notwendig, um die drei
Sandplätze nach der langen Win-
terpause wieder in einen spielbe-
reiten Zustand zu versetzen. Für
den Arbeitseifer gibt es 2023 einen
weiteren guten Grund: Zum
50-jährigen Gründungsjubiläum
am 22. Juli soll die gesamte Anlage
glänzen. Darum wurden schon Tei-
le des TCF-Heims geweißelt sowie
Instandsetzungsarbeiten durchge-
führt.

Zwar sind die Plätze bereits seit
Ostern geöffnet, aber das nasskal-
te Wetter ließ einen geordneten
Trainingsbe-
ginn erst seit
Kurzem zu.
Frauenstetten
geht mit sechs
Mannschaften
in die neue Sai-
son, einer mehr
als im Vorjahr.
Die Punktspiel-
runde beginnt
am 5. Mai und dauert bis zum 15.
Juli. In diesem Zeitraum werden
beim TCF über 35 Wettkämpfe
durchgeführt. Gleich danach ist
am 21. und 22. Juli das 50-jährige
Gründungsjubiläum des TCF ter-
miniert.

Zu Beginn sind kommendes
Wochenende alle Teams im Ein-
satz. Die beiden Jugendleiter Frank
Greiner und Birgit Eser schicken
drei schlagkräftige Jugendmann-
schafen auf die Courts. Dies erfolgt
wieder in enger Kooperation mit
dem TSV Unterthürheim und des-
sen Abteilungsleiter Martin Lerch.
Das Jugendtraining findet weiter-
hin unter der bewährten Leitung
von Tom Mittring statt.

In der Südliga 4 spielen die
„Knaben U 15“. Eine Klasse niedri-
gerer, in der Südliga 5, tritt die
zweite U 15-Mannschaft an. Für
beide Teams, die übrigens mit
Mädchen und Buben besetzt sind,
ist die Punktspielrunde nicht neu,
da sie bereits in ähnlicher Beset-
zung in der vergangenen Saison
am Start waren. Die Jüngsten des
TCF sind die Bambini U 12, die an
die guten Leistungen des Vorjah-
res anknüpfen wollen.

Nach vielen Jahren konnte erst-
mals wieder eine Damenmann-
schaft zum Turnierbetrieb ange-
meldet werden. Für das neu ge-
gründete 4er-Team um Amelie En-
kelmann als Kapitänin ist vieles
Neuland. Die jungen Spielerinnen
könnten altersbedingt teils noch in
den Jugendmannschaften spielen.

Die Herren I um Neu-Mann-
schaftsführer Max Tochtermann
und Trainer Markus Strasser spie-
len wieder in der Südliga 4, wo es
viele Lokalderbys gibt. Gegner
sind unter anderem die zwangsab-
gestiegenen Wertinger als Titelfa-
vorit, der TSV Unterthürheim und
die neu hinzugekommenen Bins-
wanger. Der TSV Lauterbach hat
kurzfristig die Mannschaft zu-
rückgezogen. Zur Vorbereitung
gab es ein Trainingslager am Gar-
dasee. Ziel ist das vordere Tabel-
lendrittel.

Für die Herren 30 ist die Saison
schwierig einzuschätzen. Es sind
neue Mannschaften hinzugekom-
men, was teilweise Anfahrtswege
von über einer Stunde mit sich
bringt. Aber Mannschaftsführer
Rainer Bauch gibt sich positiv und
hofft, dass die knappe Personalde-
cke ausreicht, um sich in den vor-
deren Tabellenregionen zu etablie-
ren.

Platzarbeiter!
Foto: tcf

Fußball

Rekordsieg und furioser Endspurt
Fußball-Kreisklasse Augsburg NW: SV Gablingen gewinnt 15:0, Lützelburg gleicht 0:3 aus.

Dass Spitzenreiter TSV Welden ge-
gen den TSV Steppach nur zu ei-
nem torlosen Unentschieden kam,
geht angesichts anderer Ergebnis-
se in der Fußball-Kreisklasse
Augsburg Nordwest fast unter. Der
SV Gablingen schoss Schlusslicht
TSV Neusäß II mit 15:0 ab, der TSV
Lützelburg machte in den letzten
zehn Minuten aus einem 0:3-Rück-

stand noch ein 3:3 gegen die SpVgg
Auerbach.
• VfR Foret – FC Emersacker 2:2
(0:0). Während in den ersten 45
Minuten keine der beiden Mann-
schaften ihre Chancen verwerten
konnte, gelang Emre Ulu (56.) der
Führungstreffer. Im direkten Ge-
genzug netzte Manuel Ludwig
zum 1:1 ein. Danach dominierten

die Gäste, hatten deutlich mehr
Spielanteil und konnten durch Da-
niel Ullmann auf 1:2 erhöhen. Mit
der letzten Aktion des Spiels erziel-
te Ahmed Sakarya den 2:2-Aus-
gleichtreffer.
• TSV Welden – TSV Steppach 0:0. In
einer äußerst durchwachsenen Be-
gegnung waren die Gastgeber ab
der zweiten Halbzeit die dominie-

rende Mannschaft. Dennoch hatte
der TSV Welden Mühe, die heraus-
gespielten Chancen zu verwan-
deln. So ergaben sich zwar über
lange Strecken des Matchs viele
Möglichkeiten, aber keine hun-
dertprozentigen Torchancen.
Letztendlich musste man sich mit
einer Punkteteilung zufriedenge-
ben. (ln)

Die Verfolger
retten späte

Unentschieden
Fußball: Spannung

in der A-Klasse
Augsburg Nordwest

In der Fußball-A-Klasse Augsburg
Nordwest haben der Tabellenzwei-
te Erlingen beim SV Achsheim und
der neue Dritte CSC Batzenhofen
zu Hause gegen den TSV Zusmars-
hausen II jeweils spät in der Nach-
spielzeit zum 2:2 getroffen. Der-
weil siegte Spitzenreiter SC Biber-
bach souverän 6:1 beim SV Adels-
ried. Herbertshofen lag gegen
Wörleschwang schon 0:3 hinten,
kam in einer spannenden Schluss-
phase aber noch auf 2:3 heran.
• Westendorf – Leitershofen II 6:0.
Die Grün-Weißen gingen durch
Stefan Schuster in Führung (7.).
Als sich die Gäste jedoch in der 31.
Minute durch ein Handspiel auf
der Linie von Markus Kirchner mit
Rot dezimierten und Mario Haack
den fälligen Strafstoß zum 2:0 ver-
wandelte, befand sich der VfL früh
auf der Siegerstraße. Die restlichen
60 Minuten spielte sich der VfL
eine Vielzahl an hochkarätigen
Möglichkeiten heraus und
schraubte das Ergebnis durch ei-
nen Hattrick von Mario Haack zum
Viererpack auf 6:0 (37., 51., 77.).
Den Endstand besorgte Bastian
Edelmann (88.). (mr)
• SV Achsheim – SV Erlingen 2:2.
Fast, aber eben nur fast, hätte es
für den SV Achsheim zu einem
Sieg über den Tabellenzweiten SV
Erlingen gereicht. Denn Simon
Schacherl rettete den Gästen kurz
vor dem Schlusspfiff ein 2:2. Zuvor
war Erlingen bereits nach fünf Mi-
nuten durch Spielertrainer Fabian
Wolf in Führung gegangen, ehe Ju-
lien Jaremkow mit zwei Treffern
(27. und 75.) zwischenzeitlich für
die Heimelf drehte. (hap)
• SV Adelsried – SC Biberbach 1:6.
Gegen den Spitzenreiter hatte der
SV Adelsried zu keiner Zeit eine
ernsthafte Chance. Für die Gäste
trafen Lukas Huber (29., 41. und
53.) Sebastian Sinninger (36. und
57.) sowie Lucas Fries (75.). Der Eh-
rentreffer für die Heimelf gelang
Julian Henkel (43.). (az)
• Herbertshofen – Wörleschwang 2:3.
Bis zur Pause sah es nach einem
klaren Erfolg der Gäste aus, die
durch die Treffer von Phillip Sche-
rer (5.), Kilian Hirle (40.) und Ange-
lo Pallotta (41.) schon 3:0 führten.
Doch als Florian Asam (72.) und
Christoph Ruber (78.) für Her-
bertshofen den 2:3-Anschluss her-
stellten, wurde die Schlussphase
nochmals spannend. (wz)

A-Klasse Augsburg Nordwest
1 SC Biberbach 20 17 2 1 60:20 53
2 SV Erlingen 19 14 3 2 57:22 45
3 Batzenhofen. 19 10 4 5 52:24 34
4 Herbertshofen 20 10 4 6 43:37 34
5 SV Wörleschwang 19 10 3 6 41:31 33
6 Bonstetten 20 8 7 5 42:38 31
7 Gersthofen II 20 6 7 7 46:38 25
8 Zusmarshausen II 21 6 5 10 43:45 23
9 Horgau II 20 5 6 9 34:45 21
10 VfL Westendorf 20 5 4 11 38:40 19
11 SV Achsheim 20 5 3 12 30:60 18
12 SV Adelsried 19 3 4 12 36:56 13
13 TSV Leitershofen III 21 3 2 16 16:82 11
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